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Mit Kr^pncni '' ' Hijsten, Hala- und Brustkatarrhe Fr. 1.40

W't Jofeisen ^ei Lungenschwindsucht „ 2.—
Wit Kalknhncnh f^L. ^krophulose, bester Lebertranerfatz 1.50

Mit Casrara i
Nährmittel für knochenschwache Kinder „ 1.50

Mit Snn*nn;n ' ®'^'°sestes Abführmittel für Kinder und Erwachsene „ 1.70

Wurmmittel für Kinder „ 1.50

des Säiio-Hr.
* eue, it grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen

ggjsalters angewendete Kindernahrung „ 1.75

Rühm Iieh sthk Zander's Malzzucker und Malzbonbons
^kannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. Überall käuflich.

P>- 1^1' '"'tlange in allen Apotheken und Drogerien:
ideales Frühstückseetränk für Gesunde und Kranke

ersetzt Kaffee, Tee, Kakao, Schokolade

für k
Kraftnalirung von feinstem Wohlgeschmack

kinder in den Entwicklungsjahren, schwangere oder stil'ende Frauen, geistig und
körperlich Erschöpfte, Nervöse, Magenleidende, Tuberkulöse, alternde Leute etc.

Denkbar einfachste Zubereitung für Touristen, Sportsleute, Reisende.
Fabrik diätetischer Präparate Dr. Ä. WÄNDER. BERN.

n
Erfolg erziele.. Sie bei Krampfadern, geschwolle-
sen, schwachen Gelenken durch das Tragen von

Gummi-Strümpfen
<*>® wir stets
weben vorrät l

verschiedenen Grössen nnd Ge-

gratis). I<\,j.
''alten (Anleitung zum Massnehmen

Ï «il.i • ®®PfohIen wir

Ger dl verschiedenen Systemen,

«>., •"alter, vorzügliche Konstruktion,
«mchbander, Kinderartikel.

st g
^tiiütiitsgescliäft Hausmann A.-G.

eo, Hechtapotheke I. St. u. Kugelgasse 41. Basel, Freiestrasse 15.
Rurich, Uraniastrasse 13, z. Bionenhof.

îVIit K>^>n°n»à' F^Aen ^l,stg>!, ìiiiâ Lrnsvkàrrûs ?r. l.4l>

lo^sisen ì>si HunAenseìiwinàolit „ 2.—
î^îi l<3ijcnlin»n^ ^^0plinl0»6, dtzstsi- I^6d6it'anv^lrt? l.W
^îit L-i-irsr-i c

ìee l^kilirin'ttsl kiir Irnoelienselvwneàs Kinàsr „ l.ôll
IVIit 8sn«nnin ^^iosestss àdkûkrorittsl kür Xinàsr nnâ Hrvvîìellsoiis „ 1.70

kiiv lvin-lvr „ 150
àss g»niv!i,,„' "«US, mit grösstem Lrkolg ssSASn Verüs-uuiixsstörvingeri

s^sssîìltki-s ân^^gnâsts ikiiiàgrn-clirun^ ^ !.7Z

Külimii<.>>p7^ ^snijgr's ^sî??ukîîiôr unö Rsirdvnbvns
^ ^"^Ilnsrgnmitrgl. nnek von keiner Imitation errsiolit. iiksriìll Icîinûieli.

^ "^làNkk! in âllen ^.pntügicen Vinci Drogerien:
t.,esiS8 k^rûkstûcks^eîrânìc kür l^esuniZe unck Xranke

ersetzt. Hntkgg, l'on, K.vkivo, Leüokotiiüs

Ilir ic àrliàài un^ von keinàm ^ vIìkM8âmkìà
t^milsr ìn lien LntwiekiungSMkrsîi, svkwsngers viier stiXsnös krsusn, gki8iîg unil
xorpenliel, ^rsvköpfts, Nervöse, IVIêìgenisîllsnîle, lubsrkuîvse, sîtsrnils t.suts sto.

Hsnköctr einksodste ^nbereitviiv^ kür 4'ouristen, gporwleiits, keissuils.
k'akrik cîiàtîsokô!' präpskais îZk. Ä. V^â^îZLkî. k^kîtj.

nen srrügls,. gis Iigi Xr-lmpfsc!srn, gesokwoük-
^en, seiiìv-ioken öelenkenài'eû às 4'roggnvon

^ummi-8trümpten
âw vcir «têts
vebsn vorrüti ^

vsrsenieüsnerv (Irösssn nna kis-
ßrstis). ^ "àltsn (L.n!eitnnA ünrn Nivssnsliinsn

..îî-î - ^wpkMgll wir

l
" ^ ^»sâigàeusu Systemen,

»I. ^ ^ »iìltvi-, vvvv-ûglieîis Konstrviktion,
l<i-..I«.,.-.°»iI«I.

8t k
^àtîìtg^egelìlltt lînugimimi

en, àditg.potûàs I. gt. u. Lngelgasse 41. Liìsei, Ikreisstrnsss 15.
^urioli, llrgniiìstrssss 13, HieiK-nIvok.



J. H. Waser, Papeterie und Buchbinderei
empfiehlt bestens: Größte Auswahl von Geschäftsbüchern, Kopierbüchern zu Fabrik-
preisen, Kopierpressen, Briefwagen, Briefordner, Mappen, Papier und Couverts unter Fabrik-
preisen, Goldfedern und Halter, Füllfedern, samtliche Bureau Artikel, Spezialität komplete
Bureau Einrichtungen (mit Rabatt), Photographie-und Postkarten-Albums, Kirchen-
gesangbiicher, Schreib- u. Poesie-Aibums, Papeterien, Sclireibmappen, Brieftaschen, Damen-
taschen, Portemonnaies, Rei»szeuge, Bilderbücher, Visit- u. Cigarrenetuis, Schreibzeuge,
Faröschachtein, Nähschachtein, Messer, Scheren, Spiele, Meter, Lampenschirme, Gratula-
tions- u. Trauerk rten, Tornister. Mappen etc, Alle Zeichen- u. Mal-Artikel, Lederwaren,
Lithographie- u. Druokarheiten, Bucnb Inderarbaiten besorgt prompt u. billigst.
Gegr. 1845. Mitglied des Rabattvereins Gegr. 1845.

Limmatquai 68 und 70.

Herrn, Fried. Bosshardt
patent. Zahntechniker

Inhaber und Leiter der billigen Zahnklinik
9 Neue Beckenhofstrasse 9 Zürich IV Trainhaltest. Sonne Unterstrass

Umändern einer Kautschukplatte
Ganzes Gebiss geändert
Neuer Zahn Fr. 3.—, einzeln

Fr. 10.— Neues Ober oder Untergebiss Fr. 40.

„ 25. — Ganzes Gebiss. neu „ 80.—

„ 4.— Reparaturen sofortigst Fr. 2.50 bis „ 5.—

Binziges Atelier in der Schweiz, welches obige bescheidene Preise bei absolut reeller
Bedienung und schriftlicher Garantie ansetzt.

Schonendes Operieren, t-onst gleichgültig, wo Zähne gezogen werden.

——— 20-jähri e Fachtätigk< it.
Sprechstunden täglich (ausser Sonntag) 7—7 Uhr. I

2TÜT a Ha, * t ^ entfeuchtete Nährpro-
1 A I ï£ j^|%l C dukte für Suppen, Pud-

v dings und Backwerk.

É
f-

Das Beste und Billigste
;

Kochanleitung aut der Verpackung! fl'
.1

1
ES

Zu beziehen en détail in allen bessern Spezereihandlungen

„ „ en gros bei der Firma Witschi A.-G. Zürich 1.

1. Wär, unö VuL^bîvàrki
smpLstilt bestens- 8>-ölZts ^uswalil von l?esodâ,kt»diìvli«rv, Xopierbiieliern iiu k'iìdiiic-
preisen, liooîerprsssee.ki'istwggen, Srißforclner, IVlsppsn, kapier unä8ouvsrt8vintsr?o.t>!ili-
pikissn, Kolcltellsrn nnci Sslter, ssüllfsiiei-n, esmtlielie Zuresu Artikel, 8pe?.mlit-it Komplets
kuresu ^inriektungen (mit Kadett),?dotos-rs,x!its-iinâ?<>s5lr»,rt«r>-àN>r!iri,s, Xireken-
gk8sngbüelier, 8o!ireib- n. f>aesie-ülbum8, Papeterien, Selirsidmappen, 8rietta8vlien, vamsn»
taseken, portemonnaise, kîsiss^suge, killlerbüeker, Viel«- n. Ligsrrenetuis. 8v>ireid^glige,
Xarvseti-elitem, tiäliseksedieln, lVIseser, Soliersn, Spiels. IVIeter, l.ampen8cliirme, Kratula-
tions- u. I'rsugrk Neu, Tornister. Wappen etc. Alle ^viclien- u. k^al-ärtikel, deilerwarvn,
I-ltdoxr»Vàte- n. Oruotîàrdsttvii, 2i»onklvttvrsrdstìsQ kssorZt prompt n. billigst.
lZ-sZr. 1343. Nitßüs6 6es kndaltvsrsins <ÄSAr. 1343.

<»8 ,î„jî 70.

k^ri^c!. Voss^cìrctt
rikitisiit. ^äutsodurilrsr

Iilkadsr unà T.s1tsr âsr dMiAEn ZàlakIiQik
s »vus IZscksllli-ikstrssso g Aûl°ïîà IV li-anàltsst. Sonus vutersN'-iW

„ 25. 6al>zis» (?eki8g. ion ^ 80.—
^ 4.— Iìt>psi-aàn?ii SOkOl'dîZ'Sl) ?r. 2.50 dis „ 5.—

Din^jZ'SS ^.5s?i6r in âer Fodwoi?, wolodes odìAL bssedeiâsllv ?rsiss dsi S,ì)S«Iu.1) l'ssllsi'
SsälönrinA und scdrittliâsr «Zarairtis

Ledovt-lläes Opoi-ien-on, »-onst ^!ei<kAÜItix. wo Lüädns werâev.

——— 20-Mdri s ?aodtâtiAlr< it.
Zprsàtunàn tììglioli (susser Sonntag) 7-7 Ulir. I

-

1

V^ WâlAà àRà àîá enttkuokîkkk ^àlirpi-o
â à I ì lîulite fìl«- Luppen, pucj-

^^MLGîîW/K î ljings Ukn! 8sv!<v,k7l<.

U
N

vas veste uni! Mligste;
KovIiAníeiîìmg au! öer Vei-pàun^! W

Ä
S
«ss

dsàdsii Sll dêtàil ill 3ÜKN Iissssl'll 8pe2gi'kiIiAncI!ungLii

„ ^ su ssros dsi der Idrma. Msoîii ^.-0. lüi'ioii I.

î'i'''



Oscar Egli
ü!' Augustinergas«e 39

Mittlere Balmhofstrasse

ZÜHICil I
empfiehlt stets frische

Ëinsiede-Butter
Kokosfett
Schweinefett
Marg-arinefett, süss
Msrgarinefett, gesotten
Eier etc.

Beste und billigste Bezugsquelle.
Telephon 1827.

Telegramme: Fettegli.
Täglicher Post- und Bahn-

Versandt.

in
fyeller

Dp.
verwendet stets:

(Backpulver
ir>jp, j )Vanillinzucker>àl5 CÎS

(Mer
(Fructinp, Pfd.à60cts

Millionenfach bewährte Rezepte
gratis in allen bessern Geschäften.
Albert Blum <6 Co., Basel, Generaldépôt.

E. Qtt-Peter, Eichmeister

Lintiiesciiepgasse lB^beim Bahnhof,

Wagen, Masse und Gewichte jeder Art.

>S'f? Äf/ wv «sc/ime
von to Firma

GRÄND

IED &

Weltausstellung
Paris 1900

PRIX Int. Ausstellung
Mailand 1906

Ï (Schweiz].

GRAND PRIX

empfiehlt :

Präzisions-Gewelire und -Pistolen
eigener Fabrikation

Doppelflinten, Drillinge, Jagdbüchsen

Verteidigungswaffen, Munition aller Caliber
_ in grosser Auswahl zu vorteilhaften Preisen «.sœurn

*^$iîtîif (ÖCbCf, Büchsenmacher, Bahnhofplatz 1, Zürich I.
sendumr'Preisliste von 250 Seiten init Angaben über Leistung gegen Ein-
~~ 1-50, welcher Betrag beim ersten Kauf rückvergütet wird.

h»,,,?'®""'*«* 'st aie
| bewusste Erfüllung uns«

Lebensbedingungen.ten.
^ Tn der „Ghaiysia"

Zürich T - Ka« /Jai- Rlati4tAWlilAdt'bei der Bleicberwegbrikke
hat man täglich (UAAf Tkiät 2" versuchen und ïathschriften darüber
Celeqenbett. die VtytiarlKDC Uldl einzusehen. £ *rot)te Kochbücher zu

-III """ gis.. ?r. 2 — und 5.— stets vorrätig. Iläbrsah-Pacao. SanitasbiOt etc.

Oscal' Lgli
2î> ìlizxii-tiiiil I ixn»«!? Ä!>

àîirrlvi'g öakiikcitsrrasss

îì'l< !î I
smpkàlt stsls tiâsoks

k iiixii ii«-Sêiitti ^
ILokosk^tt
Loà??siuvkEtt
Mai-xarinetêtt, s^ss
AI«rx»ri»ekott, Kssczttsn
Tlier etv.

Lests unc! billigste Lezugsquells.
?sleptwu 1827.

I'sleAramms: ?sttgAli.
LàxlivZisi' ?ost- Aiiâ Rán-

Ver«ànât.

Lin
Heller

v?.
v<zi"îveiiàst ststs:

tkàpulve? ì
!^>Z

t.5mcl!np. PIii.àEOrlz
Uilliousuàeli 1>s«-älirtv ko^izxtê

gratis in s-IIon bssssrn <Z-esetià.tten.
Alberl k!um Lo.^ ksse!^ Ksns^lilêpôt.

^)îî°^kîer, ^ielimsiLwi-

^ck.WkiiMgWk Z^'Iîà Nàî,
Wagen, li/lssss uncl Kewiebte jeclen ttrt.

m i>N k!«
KKAW

lêû â

Weltausstellung
Lai-ls 1300

Int. âusstellung
IVIailancl IgVK

Wàj.
KKW0 ?MX

empôeblt:
?I-S?i8ion8-Kkt/Vkkt'e uni! -?i8îolen

kigsnek' ssslzi-iltàn
voppslklinten, Oi-illinge, isgà'àèn

VettkicltgungLwàn, lVIuniiion silei-Lalibei-
iv grosser ^.uswgtil vortsilbakrsn preisen «.M»,

î-'âslînjx Nêbês» küchsenmacher, gahndoîplatt I, Xllnch s.
senà»i>? ?reîsli>,ts von 25l) Zsiteii mit Angaben itksr I>sistu.iig Aegsu Liu-
^ l.ZO, veleksr Letrag beim ersten I^ank rüelivsrgiitst 'ivirci.

k-».?.^"ati5mu! izt öle
î bewuîste Lrimiung uns«

t-ebensbeâingungen.àl „îkWîia"
Zürich 7 ' bei äer kleicherivegbrllcke

bâl man lägijch »»!<»!»â rài zit 2U Vîtsucben UN<I ?acbsck,isien äätüber
geleq-nkên. à V>egciasI>(I)e Ulal îinruseben. x vropteliockbacbei'-iu

ung 85 e>5,, ?s. z — uncl 5.— 5!e>! vonäijg. Nsb^ali-^scso. 5-nitaîb'S» etc.



B*-
Cacao tie Jong

Der feinste und vorteilhaftest® holländische Cacao
Köiiigl. Holländisch. Hoflieferant

Goldeue Medaille Weltansstellungen
Paris 1900, St. Louis 1904 u. a.

Grand Prix Hors Concours
Hygien. Ausstellung Pans 1901. Weltausstellung Mailand I9Ü6

Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft, ergiebig, köstlicher
Geschmack, feinstes Aroma.

Engros durch Paul Widemann, Zürich II.

Schuieri

Ist anerkannt
vorzüglich

wii'd mit. meinen patentier-
ten Gaskochherden. Was-
serschiff ohne extraFlamme.
Küchenerwärmung. Keine
Abgase in der Küche mehr.
Kataloge und Auskunft
gratis und franko durch

Fr. Eisinger, Basel,
Kochherdfabrik.
Gegründet 1840.

Harzer Kanarien
vorzügl. Sänger, 8,10,12,15
ii. 20 Fr. mitVerp. u. Porto.
Versandt Nachnahme, jede
Garantie. Näheres u. Preis-

r liste gratis. J4693
// Kanarienzüchierei Innsbruck
(Tirol), Bahnhofstrasse 4/XI.

» Unterricht •
in Schönschreiben, Buchführung,
Stenographie, Masehinenschrei-
ben etc. erteilt gründlich
C. A, 0. Gasmanns HaMelsscMle

Gessner- ^SPinh T ß**8*ner.
alloc 50. MIM 1, alleoÄö.

s:jr»ti« m

lingstbewährtes J
iLverbreifpfsiw -

r Miirzfrzißs I

Kj)uh putzmittefl

' rrvachr day
fleder weich und 1

fgiebfsftönsfenölanzl
Ges. geschüfef.

8. GYR, Buchbinderei. ZÜRICH I

Sihlstrasse 16 im alten Seidonhof, neben Grd. Mag Jelmoii

Bucheinbände vom Einfachsten bis Feinsten, Ausarbeiten von

Geschenksgegenständen, Anfertigung von Mappen, Albums, Kähmen etc.

sowie von Arbeiten in getriebenem Leder

Schreibbücber " * Musterbücher und -Karten

ist das einträglichste Kapital. Fleissiger Wechsel
der Wüsche fördert sie, richtige Reinigung und
Desinfektion der Wäsche vorausgesetzt. Letzteres
besorgt nach patentiertem Verfahren billigst die

Waschanstalt Zürich A.-G.
Zürich II.

Versandt nach Auswärts.

st'iw Äe àff
ver tàiîto «Mâ vvrtsilàaLtszts voUàâisode Làvao

<»«»lik« n< ?l« sUîiN» ^V« >in»-«>-«« lk»«>>« ,»
pails lSllil, 8t. ltouis >304 n. a.

<», iitti! S'i'i x kZ«>»'?« § i»il< <»!IZ >i

n^gien. Ausstellung ?aris lölll. tVeltsusstellung ^silsnli lgllk
Darantiert rein, Isiebt lösiieb, nabrbakt, ergiebig, köstliober

Dssebniaek, feinstes A.roina.

Dngros àureb Paul Âìiîemsnn. ^ürivii II,

MIAU

ISt SNSrKSDNt
vOr^ügüc^

wird init -nsinsn patentier-
ten Daskoobberâen. Was-
serselnlk obns extraVIainins.
L4>ebsnsr^värn>iing. Xeins
Xbgass inàsr bliebe mebr.
Ivatalogs unà Auskunft
gratis nncl franko -lureb

?r. Vislvxer, Ls>so!,
Xoebbsräfalzrik.
Degriinàer 1840.

'i-igrUkr RMMiW
voiv.ü^I. Lüilssöi', 8,10,12,15
u. 20 ?r. mit Verp. u. ?0rto.
Vsrsâàt i>l3ânàms, .jscle
63rài«z. XàMss u. ?rsis-

^ lists gratis. 4 4633

// Kcmsiieniiiellieiei Innsbiuoli
(?ü'0i), Làniiolstrasss 4/XI.

» s

in Zebonsobreiben, Lnekfübrung,
8tsnograpbis, Nasebinsnsebrei-
den ste. erteilt grnnâliek
t!. ^ g. iigttlNüllü UMMM

«Us^so. ^lîlîlììl I, »11«"»--.

«i

iLNgzldevâkà 4

^ u.vààizk«

k^Klilipukmjtt^

cis?

/I_à vvickmôì
Agiebl'zchönswiÄali^

Ses.gàûkr.

8. KVK, Kuckdinllkrki, ?UKIL^ l

Kiblstrasse 16 im alten Keiäenbnk, neben Prä. Vlas 4elmoli

lt,l,I,, i»>>iiil<l, voin Lintaeksten bis Reinsten, Vn><ni1><ir«,l von

Dssebenksgegsnstanâon, Viifsi ti^»»i: v»« Mappen, itibnins, Hal-n-sn à.
sv^vis V0N ^.rî)6Ìs,6tt il» ^6ìlÎ6Ì)VN^Il1

Kv-Mà " " >«tMà ml là
ist -las einträgliel-s-g Capital, DIsissigsr tVeebssl
äsr tVksebo kör-lert sie, riebtigs Iteinignng unà
Desinksktion àsr VVäsobs vorausgesetzt. Dsli-tsres
besorgt navb patentierte-» Vsrfakrsn billigst -lis

Maselmsistâ /in k U à.-<R.
Xiii i« I> lî.

Versa»àt naeli àsvrarts.



GrohMs Heublumeaseife

„ZÜRICH"
AllEememe Unfall- ni MMicMrsicMBis-AltieieseMafl

in Zürich.

EinzelTersicherongen
Tosristen-Yersichernngen
Lebenslängliche Reise-Yerslchemngen (ait

einmaliger Prämienzahlung)
Seereise-Yersichernngen
Arbeiter«Yersichernngen
HRftpfllcht-Yersicherangem nach Fabrlkge-

setz, sowie Drittpersonen gegenüber nach
Obligationenreeht.

Yersicherang gegen Einbrach and Dieb-
st&M

Versicherung gegen Veruntreuung
Kaattons-Verslohenutg.

Bezahlt* Eitschldipifii bis Eide 1907:

über 144 Millionen Franken.
as flJi Yirslehert» bis 1. Janiar 1908 ibsrilesen Gevliiiittlle;

Fr. 4 218,000.

Einheitspreis Fr. 20.— Einheitspreis

ist der vorteilhafteste Stiefel für Herren und
Damen.
verblüfft durch seine Gediegenheit und Billig-
keit.
ist in schwarz und braun, Boxcalf, Chevreau
und Lackleder am Lager.
wird in französischer und amerikanischer Form
geliefert.

wird aus allerbestem Material gefertigt.

hat tadellosen Sitz und Form,
ist gesetzlich geschützt und ist zu haben im
Alleinverkauf

zum Einheitspreis von Fr. 20.— bei

F. Beerer, zum Hans Sachs, Zürich
20 Theaterstrasse 20.

«Sans

55

5?

&/Pß/"

«£/üö/"

«Mà àdlmWà

MMMö UN- Nâ UHSiM-VökmilkMS-MkNkzkIIzeliÄ
w ZiiriOà.

LlQ«vI?vrs!vderuil?vll
?osàtvllvrslvdoriuîxvil
I>àvsàxllà Reis«-VvrsIoder'»iixvN l»it

vinw^Uzor?rài«Q2»KIiiQs)
svoràv VvrsIvdvruQxv»
àkeltvr»?«MàriuiKv»
SkktMIât-Vsrsîedsruvxsw nsati ^sbi-I^zs-

sà, sovts Vrittxsrsovsu A0ASQÜdsr Q»Lk
ObIiA»tl0l>evrse!it.

Vvrslvksiimx xexsv Nîz»d?«sd «»â vl»d-
stál

VoMvdsriuix xvxvil Vsnmtrsavsx
K»vtto»»-Vsr»lsdvriu»x.

kàlti LàkîâlZiiiz» dls Ms ISO?:

über 144 NMios«» ?rauk«v. 'M»à à wMsrts» dls t. àu iS88 ibsrvlsssss ksUliiutsU«:

?r. 4 218M0.

^a«s l5?/vs/
kmdäprej« I?r. 29 — Linliàprvj«

ist àsr vortsiilisktssts Ltiâl ktir Rsri'Sll Ullà
Oaillso.
vsi'izlûâì àurà ssius (Zsâisgeàsit uuà LilIiA-
ksit.
ist in Sektor? nllà izrsuu, Loxeslk, Lksvrssu
ullà I^âàisâvr sm it,SAkr.
wirâ in ki'Allüösiseiisr ullä smsriksllisâer I'orw
Aslisksrt.

virà sus sllsi-dsstsill UstsrisI AsksrtÍAt.

kst taàsllossll 3it? uuä ?oim.
ist ASSSt2ÌÌâ ASSollÜt^t Ullà ist 2U iisdsll ira
ìllt,i,1 I
ZUM finkeiîsprelz von fr. 20.— dsi

2UM ÜM8 83à8) /Arià
20 VI»v»tvi8tri»8«v 20.

^ans
,,^ans

»
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Gewerbekasse Baden
(Balinhofplatz). i

Stammkapital Fr. 3,000,000. Reserven Fr. 1,200,000.

Wir geben noch

Obligationen zu 4'A %, 3 Jahre fest,

aus, auf Namen oder Inhaber lautend. Die Coupons spesenfrei einlösbar bei der
Sehwoiz. Kreditanstalt und beim Scbwoiz. Bankverein.

Wir nehmen ferner Gelder entgegen :

Auf Sparbüchlein (à 4°/«), auf Deposltenacheine (à 37s—4°/») und in
Konto-Korrent (à 3*/i—4 °/o).

Die Verwaltung.

<?//<?

Rein, mild, neutral,

anerkannt beste Seife für zarten,
reinen Teint, gegen Sommersproasen
und alla Hautunreinigkeiten.

Nur eeht mit der Schutzmarke:

Ewei Bergmäaner.

Yerlangen Sie

S1MË
Crfiflnlfv opet

Bygfenfscbcr]"
v Zwieback

Produkt erster Güte, ärzti.warm empf.

$htger
rnlneta Ri

Kleine
$al2bret*el

Feinste Beigabe zum Bier.

Singer's
n II a I itä 4- nvlra

V Basier
Ceckerli

Qualität extra supérieure.

Wo nicht zu haben, schreiben Sie
direkt an die

Schweiz. Bretzel- und

Zwieback-Fabrik
Gh. Singer, Baael.

Laàiì
(IZâImîiotx>1kìà).

8tamml«apiw! kì 3,iZ03,030. kZesei-ven I,20V,3VV.

v?ir Ast>sn noâ
vbligsNonsn Ziu 4 /« °/°, 3 ^aki'e fk8t,

nus, îìuk ^àrosn oàsr Inilndsr Dutsnà. Dis Loupons spsssnii'öi oinlôsdiìr boi àsr
Lâvvoie. Lii'sZitêlnstsit unä dsirn Loîi^oie> Lanîcvsrein.

"Mà' nsdznsn ksrner Qelâer sntAs^sv:
^uk Sss-rdüskIetQ (à 4°/o), nui DvxosItvQnoàeillv (à 3!/-^4°/(>) Ullà in

Zîooto-ZûyrrsQt (à 3'/«—4 °/o).
IN« Vvr>v»Iài»K.

sîeîn, mill!, nsuiral,

âneiàis.nnt kssts Lsikv kär warten,
reinsn Dsinì, ASgsn Foranisrsprosssu
nvâ s-ils HÄutnnrsinig^sitsn.
àr sàt wit clei' Lsîintewnrile'

ZH?s! ZsrKWâsitsr.

Vsr1»llFe» Nie

Zîngtt ?;vgieni5cverZ°
v Zwîedack

pi-siinict si'sìsi' Kilts, ätZil-varm smpt.

<inger'H pleine
Salzdret^el

feinst« keigsbv lum Sior.

finger's
«>ê Kasier

Leckerli
yuslitîit exte» »llpSrivnr«.

tîVo uieìit en ksìîsv, sekrsiben Lis
àirskt nn àio

8vk«vi7. Sretzel- uncl

Imebavk-fabrik
vd. Siwxsr, S»»sl.



Das beste Schweizer Haus-Piano

Das sparsamste und billigste der Welt!
Vnrl" 1- schnelleres und billigeres Kochen als mit andern Kochvorrichtungen.
Niel tEinrichtung zum Glätten I 18 und 20 Fr. per Stück. Prospekte kostenlos,

zu verwechseln mit andern minderwertigen Apparaten.
C. Petzold & Co., Zürich I, Schwanengasse 6.

Schweizerische Kreditanstalt
Zürich — Basel — Genf — St. Gallen.

Hauptsitz in Zürich mit Wechselstube u.Depositenkasse: ParadeplatzS.
ISTxexs-JDepositenlcasseaa.

Zürich III Zürich V
&ci£e Badenerstr.-Lutherstr. Ecke Falkenstr.-Seefeldstr.

Oerlihon, Postgehäude.

* /° Dbllgatlonen, 3 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen oderden Inhaber;

plagen bei unseren Depositenkassen gegen Einlage-
flette, Zinsvergütung bis auf weiteres 4 ®/o netto, Rückzahlung

~ i,
1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;

» lkamtner : Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-
Gewährung von Wertsachen ;

k®w»lirung und Verwaltung von Wertpapieren, Ver-
imttiung von Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

lls8 beste Zebwei^er ^sus-pìsne

8pî»8»iii8tv mill ì»iìIiK8tv àr Melt!
Vnnl" seimsilsrss imà biliixsrvs Xoàkll als mit gnàsrQ I^oeiivorrieiltuvAsn.
^siel ^ ^îe Linrivktung ium Llätten 18 uvä 20 kì per Stûà. ?i0sxàte Zîosàlos.It ?u vsr^vgeizzà mit âllâsiu millàsi'vertiZSll L.pxaratsll.

?vtsi«»Ià ât t!«., Äiirivl» I, LLbtVêtllsiiAâSss 6.

8cbwààbe Ki-ellitsnstslt
^iirivà — S»8vl — <>!viif — 8t. CiaUsi».

tisuptà in^lli-ivbmîtWevkselstubsu.llepositkàssk: pai-àplaî^g.
ITIrSZ.s-II>sx>ssZ.isz^^s,ssS».

2ürlvd III 2!ârloà V
^eàs Làâsiiàr.-Iláôrsìr. Nà ^âônstr.-Sôekôlàsìr.

OerUkov, ?ostxslzäu<1ö.

à /°
3 àrs ksst, g.usssàâ auk (Isu blamsn säe?

aso làdsr;
ii f? ì»«i nn8vrei» Vep«8»tvi»li»88vii ASASQ ^iàsss

^ill8?ei-ssûwllA bis tmk tvsitsrss 4 °/o ostto, RuàltblllvK
»

^ 1000 ?sr Nouât obus XûnàiZ3wK uiiâ obus Ausvöi-Iust z

» lltitininvr: VermistuiiK vou Lobra.llllkâ.ebsi'll au ?ààw Mi- ^.uf-
»svàuiiA von 'Usiààll;" »«à Vei-iv-iltiiiix von IVvrtp»piài», Ver
imiriuiix you kaMààKSQ, «slätveebsöl etc.



Neueste Seiden-
Stoffe jeder Art franko in's Haus. Verlangen Sie Muster und Kataloge von

Stiokerel-Roben und Blouaen.

Seidenstoff-Fabrik-Unioii
Adolf Grieder & C", Zürich.

Dr. Bircher-Benner, Zürich, sehreibt über :

Alkoholfreie Weine Meilen:
Man hört von manchem Wein- und Biertrinker: „Die alkoholfreien Fruchtsäfte

sind mir zu süss." Ich muss diesen Vorwurf auf seine Urheber zurückleiten. Wem
die natürliche Süssigkeit der Traube nicht mehr schmeckt, der sehe zu, dass sein Leib
nicht ernsten Schaden leide. Der unverdorbene Geschmack eines Kindes, eines jeden
natürlichen, gesunden Menschen, liebt diese Süssigkeit. Kann er sich nicht mehr
selbst ändern, so sollte jeder Vater sich zweimal überlegen, ob er dem Kinde den
reinen Geschmack auch mit Wein und Bier verderben will.

Wer sich einige Zeit von Wein und Bier entwöhnt, dem munden die alkohol-
freien Trauben- und Obstweine vorzüglich. Sie können versichert sein, dass ich als
Arzt um so mehr für Ihre Produkte eintreten werde, je mehr allfällige Gegner dagegen
sich regen.

Wenden Sie sich an Gesellschaft zur Herstellung alkoholfreier Weine Meilen
oder ihre Vertreter.

Völlig unbrauchbar
sind häufig diejenigen Mittel, die mit grosser
Reklame in die Welt gesetzt werden. Die
Wybert-Tableiten der Goldenen Apotheke
in Basel haben sich ohne grosse Reklame ein-
geführt und sind in jeder Familie bekannt
als ausgezeichnetes Mittel gegen HusteD,
Heiserkeit, Halsweb, Rachenkatarrh. In allen
Apotheken Fr. 1.—.

•v v-"V 1 iÄHÄ&MBH

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erst«

Chemische Waschanstalt tmd Eleiderfärherei
Terlinden & Co.

133

form. H. Hiiilermeister
werden In kürzester Zeit sorgfältig effektuiert und retourniert in solider'

Grra/tis-Schach.telpaelitmg'.
Filialen und Dépôts in allen grössern Städten und Orten der Schweiz.

stolks jeder àt franko in's Daus. Verlangen Fis Nustsr und Ratalogs von
StloZivrol-IîobvQ unâ KIonsen.

^.àolk Srisàor Ä 0", ^Qrioli.
llr. Liroiier-venner, Aüriob, sebrsibt über:

^ûìoiiolireie Weins teilen:
àn bört von manobem Wein- und IZiertrinksr: „vis alkvbolkreien fruobtsslte

sind mil' ru 8Ü8S." lob muss diesen Vorwurf auf seins Drbsbsr rurüoklsltsn. Wem
die nstürliobs 8üssigkeit derlVaube nickt mekr sokmsekt, der seke ru, liess sein ksib
nickt ernsten 8ckadsn leide, Der nnvsrdorbsve Ossokmaek sines Rindes, eines jeden
natürliebsn, gesunden Nensebsn, liebt (liess Fiissigksit. Rann er sieli niekt mebr
selbst Ändern, so sollte jeder Vater sieb rwsiwal überlegen, ob er dein blinde den
reinen Ossobmaok aueb init Wein und Lier verderben will.

Wer sieb einige Zeit von Wein und Lisr entwöbnt, dein munden die alkobol-
freien Rraubsn- und Obstweins vorrügliok. 8iö können versickert »sin, dass ick »I»
Arrt um so mekr tür Ikre Produkte eintreten werde, je mekr slltSIligs Kegner dagegen
sick regen.

wsndsn Lie sieb an Oesvllsebatt üur Herstellung alkobolfreier Weins klsilsn
oder ibre Vertreter.

VSUÎK «»hiAnàdm'
sind blluüg diejenigen klittel, die mit grosser
Reklame in die Welt gesetzt werden. Die
IV^beri-?ableiten der O ei denen ^potbsks
in Lass! babsn sieb ebne grosse Reklame sin-
gskükrt und sind in jeder Ramilie begannt
als ausgsusiebnstss klittsl gegen Husten,
ldeissrkoit, Dalswsb, Raebenkatarrb. In allen
^potbeken Rr. lt.—.

virekis 8endungen an die bekannte grösste und erst«

kdemisààsàuàlt mck MMMrbvrej
VvrlZWävi» â t ».

«

form. k. üilltkl'meiztel' «àcirr
werden ln kürrvster 2sit sorgfältig eiksktuiert und retournisrt in solider

Rilialsn und Dépôts in allen grösssrn Ltädtsn und Orten der Febweir.
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